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Wer sind wir / Was tun wir?

Gesellschaft zur Förderung von professioneller Evaluation (proEval)

Wir betreiben ....

Forschergruppen/
Forschungsdialoge

u. a. auch eine
Forschergruppe 'Wirkung'

Entwicklung von Methoden für die
Evaluation/Selbstevaluation

Support für EvaluatorInnen

Benchmarking Center

Details unter
www.proEval.com

Orientierung zum Beitrag

Was mache ich?

Ich werfe kurze Blitzlichter auf einige Stationen, die wir bei
der Arbeit an der 'Denkfigur' Wirkung in der EZ/IZ
bisher durchlaufen haben...

Was mache ich hier NICHT?
Konzepte/Instrumente/Modelle in der Tiefe vorstellen

Was können Sie machen?

Sich bemühen, Deltas zwischen unseren Denkfiguren und Ihren
Annahmen zu sehen, um davon zu profitieren.
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Die Konturen klar machen ......

Es geht um Antworten/
Konzepte/Methoden zur
Beantwortung folgender
Fragen ..

Wie kann die PZ wirksam sein?

Wie können Fachkräfte wirksam sein?

Wie können wir als Organisation wirksam sein?

Was können wir als Organisation dazu beitragen,
dass unsere Fachkräfte wirksamer sind?

Wie können wir unseren Auftrag/Geldgebern
belegen, dass unsere Fachkräfte wirksam sind?

Wie können wir klar beschreiben/belegen, was
der Faktor 'Mensch' in der EZ bewirkt?

2 "Hier geht es um Wirkung, die mit Menschen zu tun hat"
nicht mit techn. / betrieblichen Prozessen
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"Mit den Annahmen / Methoden der

klassischen Evaluation sind wir an

Grenzen gestoßen ....."

methodische Grenzen

Manche Wirkungen waren weder direkt noch
indirekt erfassbar...

Manche Ergebnisse waren nicht zuverlässig genug...

'Saubere' Eval war zu aufwendig / zu teuer...

unsere Unzufriedenheiten...

Die Wirkungserfassung durch uns als
EvaluatorInnen hat nicht zu mehr Wirkung in
der Praxis geführt...

Wir konnten aus der Evaluation nicht
entnehmen, wo die Ursache für die fehlende /
geringe Wirkung liegt.

Der Fokus auf die Wirkungsevaluation hat uns eine Zeit lang den Blick
für  'Anderes' verstellt...
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"Der neue Zugang über die

Wirkungs-Wahrnehmung der Akteure- und

&ICHT über die Wirkungsmessung durch

die EvaluatorInnen."

Auslöser waren Erkenntnisse in der Kybernetik

Dort wird erklärt, wie die
Wirkungs-Erfassung und die
Wirkungs-Entwicklung
zusammen hängen

Die lernHelix von
proEval

Feedback-Controll-System

Wirkungs-Reporting/Monitoring ist daher
vor allem eine 'intelligente' Verarbeitung
der sowieso anfallenden Daten der
Wirkungswahrnehmung auf der
operativen Ebene.
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"Vom 'Groben ins Feine': Wir entwickeln

dzt. knowhow, das den AkteurInnen hilft,

die Frage zu beantworten, WARUM in

einem Projekt bestimmte Wirkungen

zustande/nicht zustande kommen."

Wie sollen sonst
Handlungsempfehlungen entstehen?

Das
Handlungsmodell
von proEval

Wissen

Können

Motivation

Intention

Volition

Wirkung

Wirkung und
menschliche
Grundbedürfnisse
stehen im direktem
Zusammenhang

Partizipation

Kompetenz

Autonomie

Sinn
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"Mit jedem Tag, an dem wir an dieser Denkfigur weiter arbeiten,
steigt unser Respekt vor den Lern- und Entwicklungsprozessen
Lebender Systeme"

7Weiterführende Informationen

www.proEval.com / Forschergruppe Wirkung

www.lernhelix.com

'Wirkmodell EZ / IZ', 
ab August 08 verfügbarroland.mangold@proEval.com

Wirkung in der personellen Zusammenarbeit (PZ)

Die Denkfiguren von proEval  per April 2008
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